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Stadt Meerbusch  30.05.2008
Der Bürgermeister
FB 2 
Az.: FB 2 / T 2 / 51.

An die
Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses
Frau Schoppe

Informationsvorlage

zu TOP I /   5 der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 10.06.2008

Geförderte Ferienfreizeitangebote in der Stadt Meerbusch im Jahr 2008

Nach § 11 SGB VIII sind jungen Menschen die zur Förderung ihrer Entwicklung erforderlichen Ange-
bote der Jugendarbeit zur Verfügung zu stellen. Sie sollen an deren Interessen anknüpfen und von 
ihnen mitbestimmt und mitgestaltet werden, sie zur Selbstbestimmung befähigen und zu gesellschaft-
licher Mitverantwortung und zu sozialem Engagement anregen und hinführen.

Zu den Schwerpunkten der Jugendarbeit, die von Verbänden, Gruppen und Initiativen sowie von Trä-
gern der öffentlichen Jugendhilfe angeboten werden, gehört insbesondere die Kinder- und Jugender-
holung, also Ferienfreizeiten und Ferienaktionen. Die Stadt Meerbusch fühlt sich dieser Anforderung 
besonders verpflichtet und fördert zum einen Maßnahmen freier Träger der Jugendhilfe und macht 
zum anderen eigene Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche im Stadtgebiet. 
Im Folgenden sind die im Jahr 2008 bereits durchgeführten, in den Sommerferien anstehenden und 
bis zum Ende des Jahres geplanten Maßnahmen zur Information aufgeführt:

♦ Jugendpflegefahrten Frühjahr und Osterferien

In der Zeit vom 01.01.2008 bis zum 31.05.2008 haben bereits 15 Jugendpflegefahrten statt-
gefunden, insgesamt nahmen 468 Kinder und Jugendliche an den Fahrten teil. Gefördert 
wurden diese Fahrten mit einem Betrag von insgesamt 9.115,- Euro.

♦ Sommerferien 2008

Für die Sommerferien 2008 wurden bis zum 31.05. des Jahres Zuschüsse für 11 Jugend-
pflegefahrten beantragt, es werden voraussichtlich  348 Kinder und Jugendliche teilnehmen. 
Die Förderung beträgt hier voraussichtlich 26.144,- Euro.

In den Sommerferien findet ebenfalls die Stadtranderholung des Jugendamtes statt, an 
zweimal 10 Tagen können vor Ort in Meerbusch insgesamt 280 Kinder eine sinnvolle Frei-
zeitgestaltung erleben. 

Im Jahr 2008 ist die Maßnahme im Stadtteil Lank ausgebucht (die max.Teilnehmerzahl liegt 
bei 180 Kindern), im Stadtteil Büderich (max.Teilnehmerzahl 100 Kinder) stehen noch einige 
Restplätze zur Verfügung. Die Kosten werden ca. 40.000,- Euro betragen.
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Der städtische Abenteuerspielplatz bietet Kindern bis 12 Jahren auch im Jahr 2008 zu-
sammen mit dem „Stadtteilprojekt Büderich-Süd“ verschiedene Aktionen und Fahrten in den 
Sommerferien an.

Im Rahmen der „Offenen Ganztagsschule“ findet in allen Meerbuscher Stadtteilen auch ei-
ne Betreuung in den Sommerferien statt.

Ferienbetreuung der St.Sebastianusschule Kaarst (Schule für Kinder mit geistiger Behin-
derung)
Kinder aus Meerbusch, die wegen einer Behinderung die St.Sebastianusschule in Kaarst 
besuchen, können dort an den Ferienangeboten teilnehmen. Die Ferienmaßnahmen werden 
vom Rhein-Kreis Neuss gefördert.

♦ Jugendpflegefahrten Herbst- und Winterferien

Für die Herbst- und Winterferien wurden insgesamt 7 Fahrten beantragt, es werden voraus-
sichtlich 280 Kinder teilnehmen. Die Förderung beträgt voraussichtlich 6.852,- Euro.

Die Jugendpflegefahrten werden durch die örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe d.h. 
die Jugendeinrichtungen der Kirchengemeinden, die Sportvereine und die Jugendverbände, 
speziell die Jugendfeuerwehr und die Pfadfinder durchgeführt. Die Ferienmaßnahmen finden 
in Deutschland statt, einige Fahrten gehen ins benachbarte Ausland (Niederlande, Spanien, 
Frankreich, Dänemark, Schweiz und England). 

In Vertretung

Angelika Mielke-Westerlage
Erste Beigeordnete
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